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Die Gießener Kinderdürsorge
steht auf ein. Jahr ihrer Tätigkeit zurück. Im Mai 1216 mar aus
einem größeren Kreise von Damen und Herren ein geschüftsfüh-
render Ausschluß gebildet morden, dem zurzeit Fralr Rechts¬
anwalt E n a i sch>, Iran Geheimrat Gail,  die Herren E ct' ,
Kjrnrnm,  Leopold Mayer  angehören . Die Haussainmlung im
iJurri und die Zusicherung größerer vierteljährlicher (Paben ließen
nach weiteren vorbereitendst Schrittett die eigentliche Wirksam-
Edi des Ausschusses int Mgust beginnen . Die Vorstände ..alter
bekannten Einrichtungen zur Pflege von Kindern unserer 'ötabt,
vom frühesten Älter bis zum Ende der Schulzeit , wurden au 7
gefordert, ihre Wunsche bekmtntzngeben. Es ich möglich geweieu,
in vierteljährlichen Zahlungen sie alle zu befriedigen, ohne daß
ein Mangel , an Mitteln zu irgendwelchen Einschränkimgen ge¬
nötigt hätte Grundsätzlich wurde jede Einmischung irr die aus-
führende Tätigkeit der Vereine, und ihrer Beauftragten t?er-
mieden und die Aufgabe des Ausichusses streng ^darauf be¬
schränkt. den Vorständen ihre Arbeit durch reichlichere Geld¬
mittel zu erleichtern, .siamnton so das Säuglingsheim und die
verschiedenen .Krippen und Kindergärten unterstützt werden, so
war es dem Ausschuß eine besondere Freude , die Kinderspeisung
in der Volks büche an seinem Teil zu fördern . Sie kommt der
Arbeit unserer Lehrer in den Knaben- und Madchenhorten der
Volksschulen zugute, deren Bedeutung und Verdienste gerade in
nnsever Zeit nicht hoch genug geschäht werden können. Für sie
formten zu Weihnachten und in Fällen der Not auch außer den
regelmäßigen Zuwendungen kleine Beträge verwandt werden. Für
sie hat überdies die Stadt eine namhafte monatliche Summe zur
Verfügtrrrg gestellt. Den .Herren Stadtverordneten gebührt wärmster
Dank für die Bereitwilligkeit , mit der sie zu diesem Zweck auf
die Bitte des Ausschusses eingcgangen sind. Einen gleichen aber
wollen sich alle gesagt sein lassen, die durch große und kleine,
einmalige und Viertels ährlick̂ , lGaben es ermöglicht haben, diesen!
wichtigen Aufgaben gerecht zu werden . Wie dringend sie waren
und smd, Keigt die Summe von 14 205,50 Mark , die im verflossenen
Jahwe verausgabt worden ist, eine Summe , die ja in allen
Fällen nickrt für sich allein die Ausgaben der verschiedenenVereine
beckt, sondern nur die unentbehrlichen Zuschüsse ausmacht , die
ihnen haben zugeführt werden können. Der Ausschuß sieht, auch
Ivenn seine Aufgaben ständig wachsen, dem zweiten Jahre seiner
Tätigkeit guten Mutes entgegen. Für andere betteln ist noch
immer die einzig erlaubte und zugleich die leichteste und ftöhlichste
Art des Bettelns gewesen. Und hier handelt es sich um Kinder,
die Zukunft unserer Stadt und imsercs Volkes. An eilte noch,-
malige Haussainmlung denkt der Ausschuß nicht. Er ist gewiß, daß
f ître Gönner und Freunde ihm treu bleiben werden. Und er
hofft , in der Bürgersckmft immer neue zu finden, die aus freiem
Antrieb ihm die Erfüllung ferner Aufgaben auch ferner ermög¬
lichen.

Den deutschen Krregerfraue« zur Beherzigung.
Es kann ottscheinend nicht oft icud nicht dringend genug darauf

hrngewiesen werden, wie unrecht und töricht es von den Frauen
und Angehörigen der im Felde stehenden Krieger ist, ihren Vc än¬
dern und Verwandten von der häuslichen Not daheim zu klagen
Krib dabei womSgLch noch stark zu übertreiben oder gar
unwahren Klatsch und Tratsch .zu berichten. Mft diesen Klage-
briefen wird der Mwrir , da er kwch tricht helfen kann, verbittert,
imd seine sonst schon harte Lage, von der sich die Daheimgeblie-
biren kaum einen richtigen Begriff machen, wirb ihm noch un¬
nötig erschwert. Außerdem weiß der Feind , falls ihm einmal solche
Briefe in die .Hände fallen , diese mit dem Hftkweis auf die an¬
geblich ftrrchtbave Not in Deutschland zur Hebung der Stim¬
mung im eigenen Lande und damit zur Verlängerimg des blutigen
Krieges auszmnitzen.

In einem besorüwrs krassen Fall , wo eine unvernünftige!
Frau ihrem bruven, bei seinen Kameraden und Vorgesetzten belieb¬
ten Mann , einem _ tüchtigen Soldaten , ganz unverantwortlich
mit Klagebriefen zusetzte, sah sich der Kompagnie führer, ein Mann
von .Herz und GemM, der gern alles tut , um seinen Lentett die
schwere Kriegs zeit zu erleichtern, veranlaßt , der Frau einen recht
deutlichen Brief zu schreiben. Dieser Brief verdient allgemein be¬
kannt zu werden. In ihm heißt es:

„Ihr Mann hat mich um seine Beurlaubung gebeten. Aus
der Art mtb Weise, wie er 's tat , ersah ich, daß Sie ihtr trt ganz
ungewöhnlich dringender Form dazu veranlaßt haben. Er selbst
-lxit inir das bestätigt. Aus seinen Unterhaltungen mit seinen
Kameraden geht ebenfalls hervor, daß Sie ihm mit Ihren Briefen!
-"üuftg Sorge machen, so daß er manchmal nicht weiß, /vas er tun
wll . Ich sehe mich deshalb veranlaßt , als Kompaqnieführer Ihres
Mannes , den ich als zuverlässigen, tüchtigen und braven Soldaten
Ichätze, und da er, der früher so wohlgemute Mann , sich in letzter
>iert «nftÄlig verändert hat , •cm  Sie zu schreiben. Es ist nicht
richtig, daß die Frauen ihren Männern all chre Sorgen und
Klagen schreiben. Die Männer , die hier im Felde sind, haben
täglich so viel und so Schweres zu ertragen , daß sie verlangen
tonnen , tafe die Frauen zu Hause auch die kleinen Sorgen und
^nben auf sich nehmen, ohne ihren Männern im Felde damit noch
das .Herz schwer zu machen. Wenn Sie Ihren Mann recht lieb
mtben, werden Sie versuchen, ihm durch Ihre Briefe das Leben
.ucvter zu machen. Versuchen Sie nur einmal , an ihn recht zu
' .'wden und heiter zu, ichreiben, daun wird er hier nicht mehr so
trmrrtg umhergehen, sondern auch mal mit seinen Kameraden ver-
gicugt sem. Urtd nun die Urlaubsftage ! Wie können die Frauen
nur ch unvernünftig sein und ihren Männern schreiben, sie
mußten  letzt auf Urlaub kommen. Beim Militär kann's doch
mcht so geyen. wie die Frauen wollen ? Da wird von hölwrer Stelle
Sohlen , w und ft viel Mann fahren auf Urlaub , und darin geht's
per .lieche nach. Da nruß jeder warten , bis er dran ist. Der arme

“Jf da gar nichts nnrchen. Wenn die Frau dann so unver-
ihm mnner wieder schreibt, er soll doch ans Nrlatrb

dünn wird rhm das Leben nur schwer gemacht Also
Ä T warten Sie , bis Ihr Mann an

LLLllaub zu 1«chvm. Dre andern Frauen müssen
nichts zu' ändern ! Beim

- da witssen lich auch die Frauen fügen?
fvTtrn0*̂ ^ ^ >ttCTl rn einer Notlage sonst

@t€' ^ **Ti>C bami m erreichen suchen,

•3®t>rte ^ wohlmeinenden Kompagnie-
führer^ in allen Kreisen, die es angeht , beherzigt werden.

tu * irw *JL  ® üß d igu ng d er MieEvcrtr ä a e . ^jielßach
^ Kriegst ei kn ehmern nicht

!wrrben ^len . Dies ist ein Irrtum . Zugunsten de^
? ^ ^ ilnehmer gelren hrnsrckMch der Kündichtttg keine Ms-

'..erordnnngen Zangen,
mi-_ ' 11 L , teil nehmet besonderen schütz gewähren Sv
forma:  B , Prozeß pcfla, Kri °»Äeiürch,E «uf b«
NA ^N' S burdxTcTüi>Tt loecbeiT, sobald das (WncfrtTS dar

«tat «* (^ cu Dom
iWlt ?4  Sa ?£ lf ; e*J £ $  en êr ..Biindesratsverordmarg
itniM  r lit  wichtigen Fällen dem Gericht gc-
Mtrt,  oeni Kinegsteiluchmer auf Antrag des Gegners *chwn

Vertreter zu bcfMIeit und dann den Rechtsstreit zur Entsckwidnng
zu bringen . Bei Micksiv-erhältrtissan, die schon vor denr ’M.  Juli
1914 bestanden, kamt das Gericht allen Mieter  it nach den
Bmtdesratsverordtnmgen vom 7. und 16. ?lnoust 1914 Zahlttngs-
ansstand gewähren und das Reckst des Vermieters , die Räumung
zu verlangen , .anfhebett. Vorher  ist jedoch das zuständige
M i e1 e i n i gu n g s a m t zu hören. Viad) einer neueren Bundes-
ratsverordmntg vom 26. Juli 1917 , bzw. durch Versügmtg Großh.
Mmtsteriums des Innern vom IO. August H917 ist den lOciet-
eittigmtgsämterit die Ermächtiginug erteilt : 1. ans Anrufen
eines Mieters  über die Wirksamkeit einer nach dem 1. Juni
1917.erfol (7ten Kündigung des Berrnieters , über die Fortsetzung des
gekündigten Mietverhältuisses !nnd ihre Dauer , sowie über eine
Erhöhung des Mietzinses im Falle der Fortsetzmtg zu bestimmen:

auf AnrNsett eines .Vermieters  einett mit cinein
neuen Mieter abgeschliosseiteN Mietvertrag , dessen Erfüllung von
dner Entscheidung gemäß Nr . 1 betroffen wird, mit rückwirkender
Kraft >aufzuheben. Der Antrag des Mieters  ist unverzüglich
itach der^ an ilßt erfolgten Kündigung zu stellen. Er kann nicht
mehr gestellt iverden, wem: die MietziÄt abgeüruf-en ist oder die
Parteien die Fortsetzuttg des Mietverhältnisses vereinbart haben.

** Die Bestandserhebnng von Grubenholz  Nr.
ll . II . 923/6 . 17. 'K. R . Ä , ist <un 1. September 1917 litt
Kruft getreten. Durch die Bekanntmachung werdnt alle Vorräte an
rundem uttd geschnittenem lliadel- u.nd> Laubholz, die zur Ver¬
wendung als Grubeit -, Stamm -, /Stempel --, Stangen - , -Spitzen)-,
Scheit-, Pfeiler - mtb Grubntschitittlholz einschließlich Schwarten,
Latte.it und Schivellen, im Betriebe eines Bergwerks geeignet sind,
einer Meldepflicht unterworfen , cs sei denit, daß der Vorrat bei
ein und derselben nteldepflichtigen Person 15 Festmeter nicht über-
sckweitet. Die RLeldungen sind von den nr der Bebrnntmachii.ng
bezeichneten >Personen mittels der vo-cgeschrieb-enen Meldescheine
an die Holzmeldestelle der Kriegs -Rvhsto fs-Abteiltmg des König¬
lich Prenßischett Kriegsministeriums in Berlin öS 11, König-,
grätzer Str . 1OO A,  ivelche auch für Anfragen und Anträge zn-
stchidig ist, zu richtett, tmd zlvar hinsichllich des bei Bvginit des
1. September 1917 (Stichtag ) tatsächlich vorhandenen Bestandes
an meldcpflichtigen Gegenständen bis zum 15. September 1917.

'Jeder Meldepflichtige hat , sofern er nicht bereits ein Lagcr-
bnch lührt, ' ein solches einzurichten, ans dem jede Aendernng der
nteldepflichtigen Vorratsntengen und ihre Verwendung ersichtlich
sein nmß.-

. Der Wortlaut dieser Bekanntmachung ist auf Gwßh . Bürger¬
meis devei einzustlMt.

** Ein allgemeines Reißverbot  ist nrit dem 1. Sep-
^niber , taut nner Bekanntmachemg Nr . W. VI. 1378/5 . 17.
K. R . A., in Kraft getreteti. Durch diese Betanutmachung wird
die Verarbeituug von Textilen aller tierischen und pflanzlichen
Faserarten roh, gespomren, gezwirnt , gewebt, gewirkt nsw. ans
Maschinen jeder Art , durch welche Textilien in Spinustoff über-,
geführt werden (Reißmaschineit sReißwölfcnI, Dvonssiernmschinen,
Dvoussetten/verboten . Die Verarbeitung ist nur insofern zugelasscn,
ats das Reißen , Tvoussieren usw. zur Herstellung von Erzeugnissen
für Heeres- oder Marinezwecke erfolgt . Hierzu ist die Erlanbins
der Krtegs -Rohst»ff-'Abtetllmg des Königlich Preußischen Kriegs-
mintsteriums , Berlin SW  48 . Verl . Hedcmannstraße 10, oder der
Krtegswvllbedars AktiOtgesellschaft. Berltit 8kV 48 . Verl . Hede¬
mannstraße 1—6 oder der l̂wiegs-Hadern-Aktiengesellscha ft, Ber¬
lin 8^V19, Leipziger Str . 76, erforderlich. Der Nachweis der er¬
teilten Erlaubnis gilt nur als geführt , wenn der betreffende Betrieb
einen Ausweis einer der vorgenannten Stellen in Händen hat.
^ „ Anfragen irttb Anträge sind an die Krvegs-Rohstvff-Abteilinng,
Lvllvon 77. IV, des Wniglich Preußischen Kriogsministeriums,
Berlin SW  48, Verl . Hedemannstraße IO, zu richten und mit der
Aufschrift zu versehen: „Betrifft Reißerei ." .

Mit dem Inkrafttreten dieser Bekmtntmachnng wird die Be-
kanntmach'ung, betreffeitd das Reißen von Lnmpeit bHadern. Vtx.

IV . 3078/11 . 16. K. R . Ä , vom 25. Januar 1.917 aufgehoben.
Ter Woxtlaul dieser Bekanntmachnttg ist auf Großh - Bürger-

nteift-erei einzusehen.
Landkreis Gießen.

i. Hattenrod.  30 . Aua . Mit der Hessischen Tapserkeits-
medatlle wurde Heinrich M a u l ausgezeichnet.

^ , 30. Aug. Musketier Heinrich Bie ke r aus
Holzheim erhielt wegen tapferen Verhaltens vor dem Feinde die
Hessische Tapferkeitsmedaille.

U Seit
Sohn des
keitsmedäille _ ^ _ _
Sohn des Spenglermeisters W'. Brückel, sonrde das Hessische Ml
gemeine Ehrenzeichen für 'Kriegsverdienste verliehen. — Dem Sa¬
nitäter Kärl Böller,  Sohtt des Schrentermeisters H. Böller,
nmrde das Eiserne Kreuz verliehen. Karl Böller steht vom Anfang
des Kriegs im Felde. — Dem Infanteristen Wilh . Lotz wurde die
Hessische Tapserkeitsmedaillc verliehetr. W!. Lotz ist der Sohn des
Tagelöhners Johantres Lotz.

** R ö d g pn , 30. Ang. Musketier Ferdinand Ba l ß e r, Sohlt
des W!ilh. Balßer 7., welcher seit Anfang des Ktreges im Felde
steht 'und voriges Jahr nrit der Hessischen Tapferkeitsmedaille aus¬
gezeichnet nmtbe , hat mnrnrehr auch das Eiserne Kvenz 2. Klasse
er Haltern

. ** Watzenborn - Steinberg,  30 . Aug. Der Kriegs¬
freiwillige Unteroffizier Hoboist K l i n g e l h ö f er wurde mit dent
Sanftäts -Verdiensllrerrz mn rot -silbernen Bande ausgezeichnet. Kl.
trat als 16iähriger Junge 1914 ins Heer.

Kreis Büdingen.
y. Büdingen,  30 . Aug. Die Berwaltrmg der el-ektrisckent

Ueberlandaickage der Provinz ! Oberhessen hat den Gemeindevor-,
standen mitgeteilt , daß dör Strompreis für Beleuchitnngszwecke!
von 45 auf 50 Pfennig für die Kilolvattstuitde erhöht roerven
soll. Für Straßenbeleuchtung und ckvraftzwecke sollen dagegen die
bisherigen Strompreise bestehen bleibgn. Menu auch diese ©r*
höhnng in Anbetracht gesixigerteu Arbeitslöhne und höheren)
Kohlenprei.se berechtigt erscheint, so besticht doch schon läitgerei
Zeit Unwille bei vf-el-ein jSstwmabnchtpern, weck ihnen die bei
Jitkrafttreten hex  esellrischen iUckberlandanlage versprochene Beb-
gütnng von 9 Rtiackk für eine Beleuchittrugsstellebis jetzt noch! tricht
befahlt wotben ist.

Kreis Alsfeld.
ck Ruppertenrod  30 . Aug. Der Gesreitv T r ö l l e r von

hier nmrde mit dem Hessischen .Kriegsehrenzeichen mtsgezeichnet.
tvachdem er vorher in Galizien das Eiftrne Kreuz erhalten . Er hat
den Krieg von Anfang an mitgemackt, war mehrmals vernmndet
irnd hat auf allen Fronten gekänrpft.
täP * , KreiS Sriedderg.

Q . Bad - Nauheim,  29 . Llng. Jdr der gestern abgchallenen
Stadtverordnetenv erfammltmg  Wurden die von deN
Oberrecbnungskanmler geprüften Rechtmngen des Gaswerktz, Elek¬
trizitätswerks , Wasserlverl's . Krankcnhmtses und der Stadt von 1913
mft 155 000 Mk., 159 000 Mk., 107 055 Mk., 33 300 Mk. und
1 360 765 Mk. aeitehmigt. — Dte Bersammttutg ist einverstanden,
daß die Stadt für eittstehende Kosten der Feldbereinigimg Bürg¬
schaft bis M 10000 Mk. übernimmt . — Da das Bed,ürrfnis vor¬
liegt , darr tkeuen Friedhof zu vergrößern , soll den Pächtern der an
dem städtischm Friedhof anstoßenden ftädtischri Grundstücke die
Pacht bis zum 15. Mrguft nächsten .Jahres teisrveise geki'indigt

werden. — Für die Fasel Haltung werden zwei junge Ziegenböckc
zunt Preise von je 70 Mk. angekauft.

Ko. B a d - N a it he i m , 30 . Ang . Am Samstag , dem 1. Sev^
tember, abends 8 Uhr, findet im Koirzerthans bei Wirt schallst
betrieb eine Varietee-Vorstellung statt, für welche eine Anzahl
erster Spezialitäten gewonnen wurde . Die .Hauptauziehungskraft
dürfte Labero,  der Mann mit sechs Sitrnen , ausüben , der
durch seine geradezu fabelhaften und verblüffenden Experimente
überall das Tagesgespräch bildet.

— Ilbenstadt,  29 . Aug. Der ernsten Zeitlage entsprechend
wird die diesjährige Wallfahrt zum Grabe des heftigen Gottfried,
des „Apostels der Wetterau " , am kommenden Sonntag als eine
Buß- und Bitt -Wallfahrt abgehalten.

Starkenburgund Rheinhessen.
ch. Bade  it h c i in (Rheinhessen), 29. Aug. Als ein 18 Jahre

alter Einwohner von hier ant Rnssemvachlokalevorüberkam, imhm
em hiesiger Einlvohner das Gewehr des Wachnannes , das scharf
geladen war , v!on der Wand und zielte zum Scherz nach dem jungen
Manne . Das scharfgeladene Gentehr ging los, und die Kugel traf
den lungüii Aienschert, der ans der Stelle tot znsammenbrach.

lch. Bingerbrück,  29 . dlüg. Ans dem Bahnhof Bfttger-
briick ist. geperlt abend die 17 Jahre alte Schaffrterikt Elisabeth
Heiler aus Bingerbrück verunglückt. Das Mädchen nmrde von einem-
lang attrollenden (stüterzttg erfaßt und am Oberschenkel über¬
fahren . Der Wagen ftrhr nicht weiter , sondern blieb auf ihr stehen
Erlt nach <'lbziehett des Wagens — eine Arbeit, die einige Zeit
beanspruchte, tomtte sie cuts ihrer furchtbareit Lage befteft werden.
Heule früh erlag sie ihren Schmerzen.

— Ans Rhein Hess  en , 30. Aug. Die warmett sonnigen
>vage tm Juli und Anfang Llnguft habett die Ernte der Früh --
hurgnnderttcrtkben inngenreftt rasch beschleunigt: überall hat be-
reits die Lese eingesetzt. Ter Ätand der Weinberge ist durchweg
befriedigend, vielfach recht gut , so daß nftt einem guten halbett
ms ztr aitcm Zweidrittelherbst zu rechnen ist. Hinsichtlich der
Güte geht ein guter Qnalftätswein in sicherer Aussicht. — Das
Verkauf sg es  chä f t hat überall bereits urit rogac Lebhaftigkeit
eingesetzt Die Preise stellen sich der allgemeinen hohen Geschäfts¬
lage tm WernhaNdel entsprechend sehr hoch. Unter 5000 Mark dürfte
das Ltück 1917er Rotwein , selbst vott den geringsten Lagett,
raunt vom Lager verkauft werden.

Kreis Wetzlar.
ra >Wetzlar,  30 . Ang. Tie hiesige Unteroffzierschule

vttckt tn dtesem Herbst auf ein 50jähriges Bestehen zurück, aus
welchem Anlaß die Stadtverwaltttng dieser Anstalt einen Bettag
bewilligt hat.

ra . K r o f d o r s , 30. Aug . Gemeindevorsteher S ch nt i d t
Null ans Gesundheitsrücksichtensein Amt tricberlegen. Am Montag
stand daher die Vorlteherwahl auf der Tagesordnung , es wurde
Wilhelm Leib,  der Sohn des früheren Schultheißen Leib, als
Oberhaupt der Gemeinde gewählt.

** Lützellinden,  30 . Aüg. Den beiden Söhiteit des Land-
ivtrts Georg Will,  Gefrefter H. Will imd Kanonier Fritz MN.
wurde bei den schweren Kämpfen im Westen das Eisertre Kreuz
verlieheir.

Hessen-Nassaa.
~ Frankfurt  a . M ., 29. Ang. Das Schauspielhaus , dessen

Uutbau erit itach dent Kriege ermöglicht werden kann, erhielt
iwähoenDder Fericit eine Drehbühne^ einen neuen festeingefügtest
Horizont , eine netre Belettchtungsanlage und eine neue Bühtten-
einfasfung samt Vorbühne . Sämtliche Neuerungen entsprechen de.
modernsten technischen und künstlerischen Anforderimgen . Ferner
wurde dem .Hause von Freunden ein neuer .Hauptvorhang geschenkt.

Arv <chl ; che Rachrrihte » .
^ EvangLlrsche ckremeinür.

Sonntag , 2. Scpt . Kollekte s. d. Kaiser-Mlhelm -Gedächtnis-
wftnng , zugtlnsten deutsch. Kttegstttvaliden . Gottesdienst. In der
Stadtkirche.  Vorm . 8 : Zugl . Ehristenl. f. d. Nenkonf. a . d.
Matthänsgem . Pft .-Ass. Lic. Reuning : 9VM Pft . Schwabe : 11:
Kinderkirche f. d. MarSusgem . Pft . Schwabe — In der Jo Han¬
ne sk  t r che. Vorm . 8 : s. Stadtkirche : 91/2: Pft . Ansfeld ; 11:
Kinderktrche f. d. Iohannesgem .. Psr . Ausfeld. Mittwoch, 5 . Sept .,
abds 8 : Ktiegsbetstuitde, Pft . Mtsfeld . — Wartburg  ev.
Iüngl .- u. Ncänner-Berein , Diezstt . 15. Sonntag , 2. Sept , abds
8 : Vorttag : Donnerstag , 6. Sept ., abds . 8i/i :' Leseabend. Gäste
wftll'. — B i b e l kr ä n z che n f. SchU . höh. Lehranst . Jeden Mitt¬
woch v. 6—7 s. d. jung . Abt. Jeden Sanrstag v. 6—7 f. d!. ält.
Abt. int Joh .-Saal . — Bibelkränzchen f.  Mädchen , a . d.
Joh .-Gem. Jeden Dienstag v. 6—7 im Joh .-Saal . — Kirch -
berg.  Sonntag , 2. Sept ., vorm. 10 ; 11 : Ehristenl . f. d. männl.
INgend . — Mainzlar.  Sonntag , 2. Sept ., nachm. IVs. —
Lollar.  Mittwoch , 5 . Sept ., abds. 9 : Kiiegsoetstunde. Dekan
Gnßmann.

katholische Gemeinde.
Samstag , 1. Sept ., nachm. 5 u . abds . 8 : Gel z. hl. Beichte.

Soitntag , 2. Sept ., vorm. 6^ : Gel . z. hl. Beichte: 7 : Hl. Messe:
8 : Ansteil . d. hl. Komm. ; 9 : Hochamt nt. Predigt . : 11 : Hl. Messe
m. Pred . : nachm. 2 : Christen!., darauf And. : 47 *>: Jnngftanen-
Kongregat . Dienstag n . 'Freftag/abds . 8 : KriegsbittandacA ; Frei¬
tag, 7 : Seaensmesse. — Tiasporv -Gottesdienst am 2. Sept . :
feamgen 8 ; Laubach 10 : Lich 97s-

Ginge ?« « - ».
(Für Form und Inhalt aller unter dieser Rubrik stehenden Artikel
übernimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keinerlei

Verantwortung.)
Alles Entbehrliche dem Vaterlaitde ! So heißt es immer noch,

und w-er wollte da nicht geben, was er entbehren kann!  Die
Erwachsenen haben's schon lange begriffen, und die Kleineit haben's
von 'ihnen gelernt — sie bringen auch Opfer , sobald sich ihnen
Gelegenheit dazu bietet.

Und das beweist uns gerade diese Stunde , in der man zu
sehen Gelegenheit hat , wie Machen von etwa 10 bis 12 Jahren
zum Frisetrr gehen, um sch ihr Haupthaar schneiden
z u l a s s e n — als Opfer für das geliebte Vaterland!

Deutschland, sei stolz auf deine Jugend?
!Welch!e Gedanken müßten einem Friseur , zu dem ein lleiires

Mädchen mit solchem Ansinnen kommt, beschleichen, me tut er
darüber nackidenkt, welch unschätzbares  Opfer ein Kind
bringt !?

.«Indes — der Friseur verrichtet wunschgemäß seine „Arbeit"
und verlangt dafür je eine Mark! -

Stillte es in Gießett keinen Friseur gebett, der solche„ Arbeit"
umsonst verrichtet, etwa auch afe Liebesdienst oder als Opfer
für das geliebte Vaterlmtd?

Es entzieht sich meiner Kenn tnis, ob jeder  Friseur sich
diese „Arbeit" bezahlen läßt . Wäre dem auch so, so wäre der Preis
von einer Mark  dafür aber ungeheuer!

Meines Erachtens wäre ein solch Opfer eines Kfttdes zu groß,
als daß es dafür ob endrein iwck). eine Viark bezahlen  mich . kr.

Kopfschmerzbei | _
• unorapolhekop Ottos«
sfrovsm ii>. k. F m5i

: Unübertr.
jl.s .rasohfn
u. vorzilgl.

Wirkung
Erhält ! in
Apotheken



Amtlicher Teil.

Wr.H. H. 923/6 . 17. K. R . A.,

betreffend
Bestandserhebung von Grubenholz.

Vom 1. September 1917.
, Nachstehende Bekanntmachung wird auf Ersuchen des König¬

lichen Kriegs Ministeriums hiermit zur allgemeinen Kenntnis ge¬
bracht mit den: Bemerken, daß, soweit nicht nach den allgemeinen
Strafgesetzen höhere Strafen verwirkt sind, jede Zuwiderhand¬
lung gem äst § 5 der Bekanntmachung über Auskunftspflicht vom
12. ^ uli 1917 (Reichs-Gcsetzbl. S . 604)^ > bestraft wird. Auch
kann der Betrieb des Handelsgewerbes gemäß der Bekanntmachung
Ar Fernhaltung mrzu verlässiger Personen vom Handel vom
23. 'September 1915 (Reichs-Gesetzbl. S . 603) untersagt werden.

8 1.
Meldepflicht.

, Die von dieser Bekanntmachung betroffenen Personen imelde-
pNichtige Personen ) urtterliegen hinsichtlichder von dieser Bekannt¬
machung betroffenen Gegenstände (meldepflichtige Gegenständê einer
Meldepflicht

8 2.
Melde pflichtigeGegenstände.

Meldepflichtig sind alle Vorräte an rundem u:rd geschnittenem
Nadel- und Laubholz, die zur Verwendung als Gruben -, Stamm -,
Stempel -, Stangen -, Spitzen-, Scheit -, Pfeiler - und Grubenschnitt¬
bolz, eiiftchließlichSchwarten , Latten und Schwellen, im Betriebe
eines Bergwerks geeignet sind.

Ausgenommen von der Meldepflicht sind die vorbezeichncten
Gegenstände, sofern ihr Vorrat bei ein- und derselben meldepslich-
tigen Person (§ 3) 15 Festmeter nicht überschreitet

§ 3.
Meldepflicht̂ Personen.

Zar Meldung verpflichtet sind:
alle Personen , alle landwirtschaftlichen und gewerblichen Un¬
ternehmer und alle öffentlich-rechtlichen Körperschaften und
Verbände, welche Gegenstände der im 8 2 bezeichneten Art
im Gewahrsam haben oder auf Lieferung solcher Gegenstände
Anspruch haben.

«Lenn die meldepslichtigen Gegenstände am Stichtag ($ 4) ver¬
kauft sind, so find sie vom Käufer zu melden, falls sie ihm am
Stichtag überwiesen oder an ihn abgesanüt sind. Falls jedoch die
meldepflichtigen Gegenstände am Stichtag dem Käufer noch nicht

*) Wer vorsätzlich die Auskunft , zu der er auf Grund dieser Be¬
kanntmachung verpflichtet ist, nicht in der gesetzten Frist erteilt
oder wisientlich unrichtige oder unvollständige Angaben macht,
oder wer vorsätzlich die Einsicht in die Geschäftsbriefe oder Ge¬
schäftsbücheroder die Besichtigung oder Untersuchung der Betriebs-
einrichtungen oder Räume verweigert , oder wer vorsätzlichdie vor¬
geschriebenen Lagerbücher einzurichten oder zu führen unterlaßt,
wird mit Gefängnis bis zu sechs Monaten und mit Gcldstraie bis
z!u 10000 Mark oder mit einer dieser Strafen bestraft : auch
können Vorräte , die verschwiegen worden sind, im Urteil als dem
Staate verfallen erklärt werden, ohne Unterschied, ob sie dem Aus¬
kunftspflichtigen gehören oder nicht.

Wer fahrlässig die Auskunft , zu der er auf Grund dieser Be-
kanntmacliung verpflichtet ist , nicht in der gesetzten Frist erteilt
oder unrichtige oder unvollständige Angaben macht, oder wer fahr¬
lässig die vorgeschriebenen Zagerbücher einzurichten oder zu führen
unterläßt , wird mit Geldstrafe bis zu 3000 Mark bestraft.

überwiesen sind und noch beim Verkäufer lagern , so sind sie vom
Verkäufer anzumelden.

§ 4.
Stichtag, Meldefrist, Meldestelle.

Für die Meldepflicht ist der bei Beginn des 1. September 1917
(Stichtag ) tatsächlich vorhandene Bestaiw an meldepflichtigenGegen¬
ständen maßgebend.

Die Meldungen sind bis zum 15. September 1917 an die
.Holz-Meldestelle der Kriegs-Rohstosf-Abteilung des Königlich Preu¬
ßischen Kriegsministeriums in Berlin SW 11, Königgrätzer Str.
100 A, zu erstatten.

§ 5.
Art der Meldung.

Tie Meldungen haben nur auf den amtlichen Meldescheinenzu
erfolgen, die bei der .Holz-Meldestelle der Kriegs-Rohstoss-Abieilung
deS Klüglich Preußischen Kriegsministeriums in Berlin SW 11,
Königgrätzer Str . 100 A, durch Postkarte anzufordern sind.

Tie Postkarte soll nichts anderes enthalten als:
1. die Aufschrift: „Grubenholzbestandsaufnahme " :
2. die Anforderung der gemäß § 6 vorgeschriebe neu Melde¬

scheine nach Art und Zahl einschließlichder für die Ab¬
schrift erforderlichen Meldescheine;

3. deutliche Unterschrift nrit genauer Adresse und bei Firmen
mit Firmenstempel.

8 6.
Meldescheine.

Tic Meldungen find auf Meldeschein A, B oder C zu erstatten,
l'e nach dem Lagerort der zu meldenden Gegenstände.

Es ist zu melden:
auf M elde s che in  B u n d 6 für die Bezirke der König¬

lichen Stellvertretenden Gerreralkommaudos des V. und
VI. Armeekorps, und zwar:

auf Meldeschein B für das Revier Oberschlesien,
auf Meldeschein C für das Revier Niederschlesien;

auf Ar e l d e s chc i n A für die Bezirke aller übrigen König¬
lichen Stellvertretenden Gerreralkommaudos, für das Re¬
vier der Holzbeschaffungsstelle West (Essen) und für das
Revier der Holzbeschaffungsstelle Mitte (Halle a. S .).

Tic Meldescheine sind ordnungsmäßig auszufüllen und post¬
frei einzusendcu.

Der Briefumschlag ist mit der Laufschrift „Grubeuholzbe-
sta n d s a u f n a l>m e" zu versehen

Von den erstatteten Meldurigen ist eine zweite Ausfertigung
(Abschrift, Durchschrift, Kopie) von dem Meldenden bii seinen
Geschästspapieren zurückzubehalten.

8 7.
Lagerbuchführung.

Jeder Meldeyflichtige l>at über die meldepslichtigenGegenstände
ein Lagerbuch zu führen , aus dem jede Aenderung der meldepslich¬
tigen Vorratsmengen und ihre Verwendung ersichtlich fein must.
Soweit der MeldepsUchligc bereits ein Lagerbuch führt , braucht er
kein besonderes einzurichten.

Beauftragten der Polizei - oder 'Militärbehörden ist jederzeit
die Prüfling der Geschäftsbriefe oder Geschäftsbücher, insbesondere
des Lagerbuches, sowie die Befichttgung der Räume zu gestatten,
in denen meldepflichtige Gegenstände sich befinden oder zu ver¬
muten sind.

8 8.
Anfragen und Anträge.

Alle Anfragen und Anträge find an die Holz-Meldestelle der
Kriegs-Rohstosf-Abteilung des Königlich Preußischen Kriegsmini¬
steriums . Berlin SW 11. Königgrätzer Str . 100 A, zu richten und
am Keys des Schreibens mit dem Vermerk „Grubenholzbestands¬
aufnahme " zu versehen.

8 9.
Inkrafttreten.

Tiefe Bekannttnachung tritt am 1. September 1917 in Kraft.
Frankfurt (Main ), den 1. September 1917.

Stellv . Generalkommando des 18. Armeekorps.

Betr . : Bestandserl -ebüng von .Grubenholz.
An den Oberbürgermeisterzu Gießen und die Großh.

Bürgermeistereiender Landgemeinden des Kreises.
Indem wir aus vorstehende Bekanntmachung des stellver¬

tretenden Generalkommandos von htute üerweifm , beauftrage,
wir Sie , von dem Inhalt derselben den Interessentein alsbald'
Kenntnis zu geben!und die BekauUttnachinngin Ihrem Amtszimmer
zur etwaigen Einsicht offen zu legen

i e ß e n , den 1. September 1917.
Grvßherzogiichcs öbreisamt Gießen.

Dr . U s i n a e r.

Nr . W. IV. 1378/5 . 17. K. R . A.

betreffend allgemeiner Reitzverbot.
Vom 1. September 1917.

'tus Grund des § 9 Buchstalx: b des Gesetzes über den Belage-
rungszu )tand Dom 4. Juni 1851 in Verbindung mit dem Gesetz
Donc 11. Dezember 1915, betreffend Âbänderung des Belagerungs-
znitandsgesetzes, — in Bayern ans Grund des Artikels 4 Ziffer 2.
des Gesetzes über den Kriegszustand vom' 5. November 1912 in
Verbindung mit dem Gesetz vom 4. Dezember 1915 zur Abänderung
des (Gesetzes über den Kriegszustand — wird folgendes zur allge¬
meinen Kennttns gebracht mit dem Bemerken, daß lieber trr tun gen
dieses Verbots sonne Aufforderungen oder Anreizungen zu lleber-
tretungen mit Gefängnis bis zu eineni Jahre , beim Vorliegen min¬
dernder Umstände mit Hpflt pdec Geldstrafe bisl zu 1500 V^crrS
bestraft werden, sofern nicht durch allgemeine Strafgesetze holdere
Strafen angedroht sind.

8 1.
Die^ Verarbeitung von Textilien aller tierischeii und pflanz¬

lichen Faferarten roh , gesponnen, gezwirnt , gewebt, gewirft usw.
aus Maschinen jeder Art , durch welche Ter tili en tu Spinnstoff üb-er-
gefülrt werden, (Reißmaschrnen sReißwölfen , Tronssiermaschinen,
^rou,fetten usw.), ist verboten, soweit nicht int folgenden Ausnahmen
bestimmt sind.

§ 2 .
Die rm 8 3 verbotene Verarbeitung darf insoweit erfolgen, als,

drs Reisten, Troussieren usw. zur Erstellung von Erzeugnisien für ’
Heeres- oder Marinczwecke erfolgt . Als Arbeit für Heeres- oder
.Ai'arinezwecke ist nur solches Reisten, Troussieren usw. anzusehen,
das mit Erlaubnis der Kriegs -Rohstoff-Abteilung des Königlich
Preußischen Kriegsministeriums , Berlin SW 48, Verlängerte Hede-
mannstvaße 10 oder der Kriegswollbedarf -Att ieit gesell schaft, Ber¬
lin SW 48, Verlängerte .Hedeuiannstraste 1—6, oder der Kriegs-
.Hadern-Aktiengescllschaft, Berlin SW 19, Leipziger Straße 76 . er-
splgt. Der 0?achweis der erteilten Erlaubnis gilt nur als geführt,
wenn der betreffende Betrieb einen Ausweis einer der vorgeiianuten
Stellen in Händen hat.

• 8 3.
Anfragm und Anträge , insbesondere arff Bewilligung von Aus¬

nahmen . !die diese Bekanntmachung betreffen, sind an die Kriegs-
Rohstvff Llbteilung, Seklion W. IV, des Königlich Preußischen
Kriegsnri nisteriu ms, Berlin SW 48, Verl . Hedemannst ruße 10, zu
richten und rnit der Aufschrift zu versehen: „Betrifft Reißerei " .

Die Entscheidung über die gestellten Anträge erfolgt durch den
zuständigen Militärbesehlshaber.

. § 4.
Mit dem Inkrafttreten dieser Bekanntmachung wird die Be-

kmrntmacbung, betreffend das Reißen von Lumpen (Hadern)
Nr . W. IV. 3078/11 . 16. K. R. A. virm 25. Jlanu -ar 1917 aufgehoben.

§ 5.
Tiefe BekanntmlachnTrg tritt mit dem 1. September 191?

in .Kraft.
Frankfurt  a . M ., den 1. September 1917.

Stellv . Generalkommandodes 18. Armeekorps.

f  Ptiotographigfi
Eine Vergrösserung
wsillstansiig
UMSONST

JSKabineti(Glanz)

5,

breit
36 cm hoch

(einschl.
Karton)

30 cm breit
36 cm hoch

(einschl.)
Karton)

Auf vielseitiges Verlangen unserer werten Kundschaft haben
wir uns trotz Preissteigerung aller Fabrikate entschlossen , für
einige Zeit wieder die allseitig beliebten Gratisbilder zu geben

Es erhält sonach: SS
1 Okfnhpr UDS  aufnehmen lässt , eine Ver-

IJiO 8. UiVlUIJwl  grössernngseineseigenenBildes.

12 Postkarten
von JC  1 .90 an

12 Visit (matt)
JC 4 .—

Bei mehr . Personen
kleine Preiserhöhung

Salmhofstr . 64. Babnhofstr. 64.
Oleichetieiichärte in vielen
Städten .Süd - und Mittel-

deutschlands.
KS9  Vot ’grösserniiffcn "TA

nach jedem Bilde.
Bonniajf» von \ Q Ulir
vorm , »n (fcfiflnfit.

12 Visit (Glan! )
für Kinder JC  2 .50
12 Cabinet, mall

M 8 .—

% Die Möglichkeit

| Kriegsanleihe zu zeichnen
t  ohne dafür den Anschaffungspreis sofort

erlegen zu müssen, gewährt
in vorteilhafter Weise die

1 KmgWlche -BttschiMlj
f bei-

r Gothntt LelienZsttftci'NBhiülf$ auf Gegenseitigkeit.
| Vertreter: Gebr. Iullmann , Gishen
^ Grabenstraste 7. 6448^
+ + + + + + + + + * ? + + + + •* * ■* * +  ♦ ♦♦♦ ❖* <** ♦♦♦♦❖ * %

vomI.Sept.ds.Js. Erhöhung des Einkommens

Andere Formate
entsprechend billig,

durch Versicherung von Leibrente bei der
Preußischen Renten-Versiclierungs-Anstalt

ä Sofortbeginnendegleichbleibende Rentef .Männer
b.Eint.riUsa )t (Jab.re ): 50 j 55 I 60 | 65 | 70 1 75
jähriieh °/od. Einlage : 7,2i4S,2«19.tn'-)l l,49c|l4,i86|18,i ‘.'o
Bei längerem Anfacboa der Rentenzahlungen wesent¬

lich höhere Sätze . [6id
Für Frauen gelten besondere Tarife.

Yei ' mßgenaw crle Ende 1916 : 1247fVilllon . Mk.
Tarife und nähere Auskunft durch:

W . fSarndt in Frankfo ; rt a . 51 . , Bleichstr . 52.

Mit Hilf © der

Kriegsanleihe-Versicherung
kann Ollößl]8S0fl(t8P8 ÄDZShlöQQ Kriegsanleihe gezeichnet werden.

Bei Versicherungen mit einmaliger Prämie ist

Prämienzahlung mittels Kriegsanleihe
gestattet.

if 8.K.(Äl!eSlutlprler)
Nen8tadt *fö nfte 0,eflen : Fr "

. . . -

il -Snl-ill
sind in großer Auswahl eingetroffen.

Gießen , Seltersweg 83. 6197

Natianüler Irauendienjt
Allgem . Deutscher Frauenverein

Ortsgruppe Gießen.
Auskunft und Hilfe für Angehörige von Kriegsteilnehmern
bereitwilligst und unentgeltlich : Montag , Mittwoch und
Freitag von 10  bis 12  Uhr vormittags : 211

Süd -Anlage 4 » , Frau Professor Kalbfleisch.

Perser -Teppiche
verschiedener Größe

zur Einrichtung ineiner Villa im Thüringer Wald
sofort zu kaufen gesucht!

Gest. Offert, unter F . T.
Moffe , Frankfurt a . M.

V . 5614 an Rudolf
6417

findet reiche Auswahl in
Anzügen , Paletots , Ulster
Capes , einzelnen Mosen,

Gehrock - Anzügen
— auch leihweise — sowie

Kinder - und Jünglings-
Anzügen n . -Uebeirziehern

Außerdem
Mamen -Kostüme , Mäntel,

Binsen und Röcke
in allen Farben.

Herreigarderoba-Hais
Miessen

Seitensweg 88 , 8. Stock
WF Eingang Ecke Tolksbad "tW



MMM
Jur Bermeidvng

Vsn Derioechselungen
M XfcfrcfMbmfl DS4i'ScrmiftuR^
• ■geige« oJwr fegt, trrtrfe brnujmi) um
Angab?fefrjlnrf iqentunwmfrgeW.

Verlag des Gich . VnZeigers

IS -Zivr - Äselillz . m. Zubeh . u.
Garten , 2Etagen , in schöner,
freier Lage 511 vermieten.
6438 JnaB «s »elä.

Näheres Wiesenstr . 2 parl.
ül). im Wohuungönachweis.

1 6 Zimmer  |
Plockstr . 5

elegante 6 - Ziinmer -Wohn.
1. Oktober - u vermieten.
f>2f>3] Rinn , Ost- Anlag e 12.

Elea . 6 -Zim -Womtirna
mit Bade -, fremden - und
Mädchenzimmer , sow . allem
Zubehör . in Mitte der Stadt,
per 1. Oktober au vermieten,

oberes bei H . Wallach,
Bt smarckstr ahe ._ 5522
Scb . S-Zisi .-Wolmsag nt . allem
Babel ), n. zttleichpl . n. Garten
anieilsof . vd . sp. zn vermieten.
%m_ Aliccst ra ste 20 , p.

£1 Wl!I!Ntt-Wl>!!!iiii!8
mitValkon . Bad , Gas , elcktr.
Licht u . onst . Zubeb . per sofort
od . spater zu verm . [2791

_yn bunoftraiic 30,1.
Ö Zimmer,

Elektr . it. " las . Nähe Bahn-
bas , bester Lage . aus 1. Okt.
od . später 5. verm . Näheres
zu ersr ini G ieh . Anz . f54f>8

6-Zi .nmer-Wohmmg
in . Zubeh .. Eckhaus , z. verm.
<>3S1 Ba bub 0 sstras ?c 15.

oVfl - *i ! äco  40 MW
ErfigasscltOw, sch. nenzeitl . ein¬
gerichtete 6-Ziw . MyLg . . mit
Zub ., Badez . n . Gurleuant.
f. 1.Okk.l. I . z. vermt . Näheres
durch E . Seipel , Liebig str . 13.

5 Zimmer  |
t k iedrichNti ' aUe 15 , fi.
ist eine 5-Zimmer -Wvhnung
111t; Badekammer , 2 Balkane
Sit vermieten . Näheres 5616

frankfurte r Straste 29.
Eleg . 5-Zim .-Wobng . m . Bad,
! . St ., Gas,elektr . Licht . Balk .,
Veranda , warm Wasser,
Linoleumsuszböden usw . für
I . Oktober zu verm . 4930

<§ im , Friedrichstr . 14,1.

Walltkirstr . 7 1,
tUnöe der Nord - und Ost-
Anlage , eine schöne 5 -Zimm.
Wohnung nebst Badezimm.
und Balkon Elektr . Licht vor¬
handen . (l . Stock ! per 1. Okt.
levent . früher ) zu vermieten.
* 9 9k ähcrcsPartcrrc.

\ 4 Zimm ^ r ^ \

Biickingstrahe
schöne 4 - Zimmer - Wohnung
mit allem Zubehör p. 1. Okt.
zu vermieten . Näheres
5734 Rinn , Ost -Anl ag e 12.

^ 3 Zimmer  |
Schöne 3-Zimluer -ÄZohnnng,
sowie eine kleine Wohnung
zu vermieten . 5980

_ Kaiscr -Allee 32.
Schöne 3-Zimmer -Wohnnng
sofort an ruh . bellte zu verm.
N äh . DiezstraKe 6 , p . 6442

Srfläne'siin.-Wahnl!.
nt . Zubehör , Gas , elektr . Licht
zum 1. Oktober zu vermieten
6439_ Löberstraste 6.
3-Zimmer -Wohnung z. verm.
05438 _ Lahni troBC 10 , p.

I 2 Zimmer  |
2>ZiicB2er *Wohiig ssi ! großem
Garteaanteil an rnh . Leute zu
vem SchimcJHrbt . om
| Ver schiedene^
Tie Parterreränmc Well-
steiustrastc 42 , seither Wirt?
schaftsräume nebst kleinem
Laden , evt . m . Hintergebäude,
Schweinestall , Wurstküche
n ' w . zu vermieten . N̂äheres
Schiffcnberger Weg 8 , II.
bei Saintonges. _ 4848
Schön möbl . 5—6 'Zimmer-
Wvhnung mit Küche . Keller
und Boden zu vermieten.
05337 Plockstra hc 8,IS,

Wiltzclmstraßc 39
schöne , neu, , eingerichtete
M '.ns . init allein Zubehör,
aünst . z. verm . 'Nah . Licbia-
strafte 83 im Laden und L.
'Altho ff, Telef . 23V. 5978
Schvttffche Weinst .m .Laden
II. Zubeh ., auch z. i. anderen
(Geschäft geeig ., mit od. ohne
Wohlig . zu verm Näh . das.
1. Stock. _ 5176
Kl . Wohnting zu vermieten.
Zu er fr . in der Geschästsst.
des Giehencr Anz . 05239

Eine Gastwirtschaft mit
Inventar , Wohnung lind
Gartenanteil , ln schönster
Lage GiestenS , zu vermieten.
Schristl . Angeb . unter 6339
an de n Gieh . Anz . erbeten.
K l. W ô n g. a . ruh .Leute z. vm.

' ' ^ iutprd . Waat -ÄBiaga 18.
Kl . Wohnung z. l . Okt.

zu vermieten . 6480
Slühereü Löwengasse 2211.

MarrsMrdenIvobnuug mit
elektr . Istcht an alleinstehende
Iran oder ruh . Leute z. verm.
Kann auch gegen Hausarbeit
abgegeben werden . 05421

E . Ludekina,
Teufelslus tgä rlch en8.

stmmer z. M 0be lei 11 stetten zu
veru «. Morü -LkilZgo 13._ u6t-8
Sch . Mans .-Wobng . z. verni.
l5 !46 Bruchstra fte 14.

I Möbl . Zimmer\
Pension firancll fronen Bäae 22
(Bellevue )Ziin . m.u.vhneBer-
pfleg s. iede Zeitdauer . Mit¬
tag - 11. Abendlisch . Elektrisch
Licht, Ba d. Te l. 1085. [1087
Schön möblicrtcWohnung
mod . ruh . Haus , freie Lage,
4—6Ziiunier , Veranda , Gar¬
ten fiir etwa Kriegsdauer ab
Nov . zu verrn . Nah . in der
Ge sch äftSst . d. Gi en .Anz.
Möbl . Zmr . m. elektr . Licht z.
verm.  Leh ^nrsastr . Ift 11, r.
Sch . möbl . Zi &iser zu ver-
m icteit . Kaizer- Ällee 58 II.
Schön inöüil. Zimmer zu verm.

Selt ersweg  6.8 A,  2. St.
Nfübl . Zimmer in . elektr . Lickt
z. verm . SsU »r »y «g 51,1 , 0389:1

Lüde 11 u . dg -L 1
Zu vermieten

Laden mit WahüMg.
Auskunft ert . Hillgärtncr,
Kirchcnvlab lt , II . [05320

Eine .»-BimruerWouunng
von zivei Leuten aus l . Olt.
zu mieten gesucht . Näheres
bei Iran Löffler Witwc,
Grabenstraste 10. 105308

Zimmer
hübsch möbliert , mtt GaS od.
elektr . Licht u . Schreibtisch,
in ruhiger , sonniger Lage,
wird von besserem älteren
Herrn ab 10. September zu
mieten gesucht . Miltagstisch
erwünscht , aber nicht Be¬
dingung . Angeb . unter 6096
a n den Giestener Zlnzeiger.

cdiöücI-Zm.-Miiß.
m . Balkon od.Garten in freier
Lage znmI . Okt . zu mieten ge¬
sucht. Angeb . in . Preisangabe
u nter 6369 an den Gien . Anz.

i BZmm '-KchiW
mit Zubeh . bis zum 1. Okt . zu
mieten gesucht . Angeb . mit
Preisangabe unter 05361 an
den Gietzener Anzeiger erb.
3-Ziimnor - W8h2g . per 1. Okt.
od. später von jungem Ehe¬
paare gesucht . Angeb . unter
05335 an den Gieh . Anz.

Witwer mit 14jährlgem
Töchterchen sucht zum l . Okt.
keeuntlUcdv 3-Limmvr -Voh »g.
Angeb . unter 05419 an den
Giestener An zei ger erbeten.

2-3-ZiMer7W«lii!N!!g
inNdillort , mit Küche , An¬
fang November , evtl , auch
Dezember gesucht . Angeb.
unter 05420 a . d. Gietz . Anz.

Ein Soldat
sucht möbl . Zimmer.

Schristl . Angeb . mit Preis
unter 05403 a . d. GieH . Anz.
Schön möhl . Zimmer in . elektr.
Licht in gut . Hausepr . 15. Sep¬
tember von Geschüstsdame
gesucht . Schristl . Angebote
unter 05408 a . d. Gieh . Anz.
Zwei Studentinnen suchen
je ein möbl . Zimmer wir
Bedienung in derselben
Wohnung . Angebote mit
Preisangabe unter 6437 an
die Geschästsst . d. Gies ;. Anz .

Fräulein jucht gut möbl.
Zimmer in oder in nächster
9cäbe der Ludwigstraste . An¬
gebote m . Preisangabe unter
05422 an den Giest . Anz

Stellenangebote
Ein junger Bäcker

kann eintreten . 6440
Bäckerei Haas , Bleichstr . 21.

1Lsckicrcru. AußreiLer
gesucht . Carl Ludwig Leib,
05381_ Kirchstrabe 2.

Tüchtig. Lliirciiittnehilft
gesucht . C . Zimmcrmann,
<7356 Neue Baue 15.
Einen jüngeren Schneider-
geselle » sucht 05416

Heinrich Zeug , Lollar.

80—100 Mann , nach aus¬
wärts gesucht . 6365

Ba»cj65chäft Rinn
_ Giekeu. _

Gesucht?
fiir Die Sauer des Jltieqes
ein Mann
als Diener und zur Be¬
sorgung von Heizanlagett in
der Universität . Meldungen
12—1 Uhr vorm , auf dem
Sekretariat , Bismarckstr .22.

Zwei Wärter
davon ein gelernter Gärtner,
gesucht . 6456
Prov . ■Sieclienanstalt.

für Fabrikburean lzngleich für Lohnbuch und Spedition)

gesucht»

Metallbearbeitungswerk Schlenk,

Verkäuferin
gesucht . 6490

Gefer. Imheuser, Marktplatz 910.
Aelterer , Militär - u . hilss-

dienstsreier 6464
Arbeiter

od . auch Kriegsbeschädigter,
der als Vorarbeiter ange¬
lernt werden soll, gesucht.

J . BarnaQ,
Zigarrenkiitensabrik,

Schill er str . 18.

Zinlgt Arbeiter
für sofort gesucht . s6489
Andreas Euler , Steinstr . 7.

Kutscher
lesncht . Häntcverwertttug
Westanlage 46 . 6482

Hilfsarbeiter
für dauernde Beschäftigung
gesucht . 6465

28eU ..

Hausbmsche
gesucht . (M92B

Medizinische Klinik.

Haus bursche
sucht sofort 6451L

Unili.-Aitgeukliitik.
TiiAiger PseriikkitcA

sofort gesucht . 6454
Liebigstrastc 61  parterre.

Buchhalterin
sofort gesucht . Schristl . Ang.
mit Gehaltsansprüchen unter
05440 an den Gtest . Anz . erb.

Zuverlässiges , iauberes

M ä d che n
erfahren in Küche u . Hans,
zum 1. Okt . od . früher gesucht.
6283 Willielmftrastc 26.
Auf 15. Sepr . oder 1. Okt.
gest ickt  tüchtiges 6310

ST " ilüdchen
für Zimmer - und Hausarbeit

Fr «n Seheimraf Behaghtl,
Hiefl ^n , Hessen.

Dame
flott in Stenographie und
Maschmenschreiben , sowie
allen Kontorarbeiten , f. sofort
gesucht . Schristl . Angebote
unter 6384 an den Gies ;. Anz.

M o «S © s
Putrarbeiterin gesucht.

Geschw . » olbcrg Nachf.
_ Plockttrahe 5. 05445

Suche für sofort od . später
ein in Küche und Hausarbeit
durchaus erfahrenes (6331

Mädchen
zu zwei Personen . Frau
Marie Brüel , Goethestr.  18.

Tüchtiges Mädchen für
Küche und Hausarbeit zum
1. Oktober gesucht . 6338
Frau Prof . Watzinfijer,

Grober Steinweg 23 I.

Junges brav. Mädchen
ge¬

sucht
061,70 Frankfurter Str . 7,U.

MäbÄm Diicr Ziitige
für leichte Arbeit sofort ge¬
sucht. FL. L4u »8,
05343 Marktplatz 17.

Aklteres Mädchen
oder unabhängige Fra«
für meinen Haushalt per bald
gesucht . Kochen und Nähen
erwünscht , kren mi &uon,
Waschanstalt , Welllar . 648-
Für Herrschaftl . Haushalt ein
in Küche und Hausarbeit er¬
fahrenes selbständ . Küchcn-
mädchen und gewandtes
Zweitmädchen zum 1. Oki.
od. früher nachRheridt gesucht.
Schr . Angeb . od . vers . Vorst,
b. 5. Sept . Paas . Krttsaaiaiia,
»rsmilslki .Frnn B.Frieiriclia.

Tücht. Mädchen
für Küche und Hausarbeit
gesucht . Vorzuslellenzwischen
11 u . 4 Uhr od. abends nach 8
6409 Ost -Anlage 31 , H.

Tüchtipre * Mädchen,
welches kochen kann , für so¬
fort gesucht . 6408

Zahnarzt ReinewaUl.
Süd -Anlage 18.

Linih. chrl.SaufmäDAen
oder Frau fiir vor - und nach¬
mittags einige Stunden ges.
640? Steinstrafre 11.

Bcfferes Hl»iSiiiii!>iiiki!
gesucht 05396

Bavnhofttrafle 46.

Hausmädchen
gesucht . 05412

Villa Lndwiesruli,
Bad Nanbcim,

Roonstr . 3.
önnysz NLächnn oder kr »n

vorm . ges. Seltersweg 5.

Ein älteres

Jtenfltniibrficn iwmSmtlsc
sofort gesucht 6443

Liebigstraüe 65,

Saubere Putzfrau
für Freitag u . Sninstag ge^
sucht. Georg Todt,
6469  Sonnenstraste 19.

Suche für sofort oder 15.
September ein tüchtiges

welches auch
.yilUWJUI , kochen kann,
s^rau Frie da Geritenbauer
05441 Wilhelmstraste 8.

Luche ältere und jüngere

Mädchen L Ä
Frau Margarete Herr,

geiverbsmähige Stellenver-
miltlerin , Sonnenstr . 6. 06443

6496 Suche für sofort ein
liiwä Sicnftmiiikbcu.
Vorznst . zwisch . 5 u . 6 Uhr.

Frau Oppenheimer,
Bleichstrane 32v.

SaHTtaöödieu ober Fm
gesucht . 6467 Schillerstr . 51.

Dienstmädchen
gesucht . 6473 B

Hautklinik.

Tüchtiges Mädchen
für Küche und HauS sofort od.
spät . suchtZrauM . Sckweder
vrfknhacda . kI.. W-aldslr .33i °^

Zitvttiäsßjtes MbSißc»
zum 1. Oktober zu zwei
Damen gesucht . 05425

Henielstraste 4 . II.

Arms Diciiftiüisiieii
in kleinen Haushalt sofort
verlangt . 6446

krau PostArsktor Zimmer,
Bad -Nauheim.

Für sofort gebildetes jung.
Mädchen für nachunuags
und ein Lanhnftdchen ob . Fran
für 3 Stunden vorm , gesucht.

Fran Prof . Kajser,
6444 Garrenstraste W.

Leicht kriegsbeschäd . junge
Kaufmann sucht Stellung.
Schristl . Angebote unt . 05315
an die Geschäftsstelle des
Giestener Anzeigers erbeten.

Junger Mann,
der feine Lehrzeit auf hief.
Zig -Fabr .-Kontor soeben be¬
endet . sucht, gestützt ans beste
Empfehlungen , andertveitig
Stellung . Angeb . unter 05444
a . d. Giehener Anzeig er ^erb.

Fräulein suchts . d. Abendst.
Beschäftig , auf eintm Büro.
Schristl . Angebote uni . 05437
an den Giehenet Anz . erbet.

Pnta -Verkttuferln!
Junge Kriegersfrau würde
gerne während der Saison,
evt . auch nur nachm .. Aushils-
stelle annehmen . Angeb . unt.
054 17 a . d. Gieh . Anz . erbeten.

Flotte Zeichne rin mit
mehrj . Praxis i. Maschinen-
sach und Flugzeugbau sucht
sich zu verändern . Gesl.
Angeb . unter Nr . 05321 an
den Gies ;. Anzeiger erbeten.

Nrbcutl. brav. Mäblb
sucht zum 15. Sept . Stelli.
in besserem Hause . Angeb
unter 05372 an den Elfes; . A

mstklass. Milchkuh
mit Kalb zu verkauseil >05432
9!äh . bei Feier Schopp,

Burtbardsielden.

»ulie
13 Monate alt n . reinr . Hol¬
länder Kalb zu verkauf , f064*7

Earl Schmidt , Harbach.

SM idjöuc flcrfcl|
8 Wochen alt , zu verkaufen.

Fulverniühle.
Mntterbaie , BR ., a . Wunsch
ged , zu verkaufen . Wahl.
Bnddestrahe ln . Anzuselieu
abds . nach 7 Uhr . 05430

7 Wurf pr . Qual .,
* geschnitten,

verkauft f>T»415
Ifliimiiierle , Daubringcn.

Schöner Znchthahn zu
verkaufen Atterweg 5 . l6" 06
Eine 2jäl,r . Saaner Ziege
n. Leghühner zu verkaufen.
Schristl . ^lngeb . unter 05439
an den Gieh . Anz . erbeten.

8 aaner >Zlece
hornlos , weih , fitrarT , 4mal
gel ., gesundes , kräft . Tier , in
gut . Fulterzustand , billig zu
verkaufen . Schristl . Angeb.
unter 6403 a . d. Gies ;. Anz.

4 junge Gänsê
6430 Frankfurter Str 52.

MF Janpe Hühner “H
Apr .-Mal -Brut z. verkaufen.
' ^ 1 Schiffcnbcrg . Weg 16.
Villenartig manv gebautes
»ans/Nähe (Yieheus , m.9Zim.
u. Küche , Gart ., 600 qm unbe¬
baute Banstäche , 3Minuten v.
Bahnhos,Bahnknotenpunkt , i.
ivunderbar . lsol . Lage , eig . sich
z. Anlage s. jed . Geschästsbelr.
ebenso s.herrschnstl .Wobn .sol.
oü. «pLi . L. vsrh . Näb -erteilt d.
Geschäftsstelle d.Gieh .Anz? 44'

Wenig gebr . gnterhaltener
4?8.-klektevinötvr

ist, weil überzählig , zu ver¬
kaufen . Näh . in der 01e-'
sehästsst . d. Oöies;. Anz . 05407
Doppelspä, »niger Kasten¬
wagen und 1 grofleö Pfubl-
faü zu verkaufen . Zu er¬
fahren in der Oleschäftsstelle
d. Giestener Anzeigers . 05306
Acker 11. Wiesen u . grosser
Obstaarteil a . Leihgesterner
Weg.
Garten am Elüterbahnhof
mit vielen Obstbäumen.
Acker und Wiesen an der
Winmarer Straste zu ver¬
kaufen . George Schäfer,
Licher Slrahe 9._ 6306g
1 Dauerbrandofen (Junker
L Rub >, wenig gebr ., zehn
gute Legebüdner , 1916er,
und zcbn Hübner zum
Schlachten , Aevsel tKaiser-
kronen » verkallst 05388

W . Painel Ww . ,
Grünöcrg (Hessen ).

2  Betten , 1 weis ; em . voll-
ständ . Kinderbett tsnst neu ),
1 Sofa , l Küchenichrank,
1 GaSlierd , 2Tische , einige
Ttüdlc .versch . Bilder z.ver-
kausen . SelterSweg58,1Tr .,
Eingang Ecke Volksbad . l°" '-

Pbotogr . Platten 10X15
(Sigurd u . „Hauff Ortho¬
chromatisch an Amateur
billig abzu geben . Gelegen-
heitskauf . Riegelpfad 3811.
Kentabl . o ' Zimin .- HnnN
in guter Lage mtt 1500 qm
Pflanzgarien zu verkaufen.

Schristl . Angeb . unt . 05424
an den Giehener Anzeiger.

Imm-iatklee
neue Ernte

bat abzugeben 6373

Heinrich Hahn,
Samenhandlung,

Neustadt 8 . Telephon 403.

Kelierbirnen Bi6t05[$K)
Karl Pem ' ch, Kinzenbach.

Partie nene Korken
zu verkaufen . 6405

Schäfer , Licher Str . 9.
Sg£T* Brennholz “&0I!

Bestellungen aus kurzgeschn.
Buchen -, Eichen - u. Anmach¬
holz , nehme bis aus weiteres
entgegen . Philipp Jakobi,
Aus der Bach , Himer der
Stadlkirche . 05409
Grammophon mit Platten
zu verkaufen . 05406
Ludwigstr . 8,Hiuterh . 1. St.

Kaiifgesuche |

Bienen
aus Körben zu kauf , gesucht.
Das Abtrvmmeln derselben
besorge selbst . Jak . Knapp,
GcruSdeim (Hessen ). 6090Ankauft

von Alteisen , Lnmpen,
Kirochen , Papier , Flaschen.

Louis Nolhenberijer,
Telef . 176. dleuenweg 22.

üclitimgl
Kaufe alle Sorten neue

sowie gebrailchle

zu guten Preisen . 05217
Annahme M . Nnsr,

Neustadt 21 ( im Hof ).

ZoSiie lißlie Preise
für gebrauchte Möbel . Kaufe
auch ganze Haushaltungen.

L . Kosemr,wclg , 06084
Giesten , Seltersweg 581.

Säcke!
Kaufe alle Sorten gebr.

Säcke, Siickliimpen
und Wngendecken.

Zahle die vorgeschriebenen
Höchstpreise . M . Mühlstein,
Giestcn , Seltersweg dLj.
M . Tronik , 9kord -2lnlage
kaust alle Sorten Säcke,

Sacklumpcn , Packtuch,
Zelte u. Wagendeckcn . \Qi1*3

Möbet
für 1 Küche , evtl , gebrauchte,
gut erhaltene , zu kaufen ges.
Sckr . Ang . u . 05358 a . d. G . A.
Gesucht Hotel , Pension , Gast
Hof, Wein -Restaurant mit
HauS . Schr . Angeb . all Georg
Gelsenhoi . Poatlagemd Cassel

Gebrauchte elektr . Tisch¬
lampe zu kaufen gesucht.
Angeb . unter 05400 an den
Giehener Anze iger erbeten.
Gebrauchte Slktcumavve

zu kaufen gesucht . 05436
Babnbosstrallc 26 , III.

Gebr . Kinderbett zu kaufen
gesucht . Credneretr . 46 p.

Frisch gepflückte wurmsreie
Fe ! * «

kaust jede Melige 6104
A . Kock Nachs .. Schulsti . 10

Einen Teil-

Jn &gez Ktiäehea sucht Vlelln«
Dnlerrieht,a . liebst . v.Militär-
Musiker . Scbr . Angebote m.
Preiöang . n. 05435 a . d. G . A.

[<e88el
btbbeivährtes ss-tbrikiit,
garantiert vorzüglichzum

Houigkochen, c,21°
Schlachte«, Wüsche- und
Futterioche «, empfiehlt

in großer Auswahl^
. ? >

Wieseck , Tel . 1079.

Empfehle ferner : Oefe»»,
Herde , Eirttochappa-
rate , Nähmaschinen,

Futterdämpfer , Fauche
putttpen , sowie alle land¬

wirtschaftlichen Ge-
brauchsgegenftäude.

feine
haber

mit 20—30 Mille Ein¬
lage, sucht erster Fach¬
mann der Feinmechanik
zwecks Gründung. Schr.
Angebote unter 640ö an
die Geschäftsstelle des
Gießener Anzeigers. Ver¬
mittler zwecklos.

von Antigilitäteu . Ällöbetn.
ganzen Einrichr ^ . lgeu , ) ll >-
eisen , sowie allen von mir
geführten Zlrtilelu . .'241

l.oui8 Rothenberger.

Pferdemarkt
Frankfurt a . JS.
anf ß. Gelände gegen¬
über ü. ßstbahnhsi
Hittwoch.

Septhr . 1017 .

werden eich fähig hergestellt,
sowie neue Kettenwaageu
jeder Art zu verkaufen . ^ °4°
Karl Schmidt, 'Neuenweg 42.
Inhaber von Erbbegräb¬
nissen aus dem alten Fried-
os, welche 1—3 Plätze nb-
zngeben bereit sind , ivollen
schristiche Angebote u . 05426
an öen Gies ;. Anz . riäiten.

Landansenthnlt
f. 2 best. Frauen in . 4 Kindern
von 12—15 Fahren »iir die
14 tägigen Herbstserien , gegen
teilweise Hilfe bei der Ernte
u . etwas Vergütung gesucht.
Schristl . Angeb . unter 6494
an die Eleschästsstelle des
Giehener Anzeigers erbeten .

Aller HniTltejeH
südlich der Stadt zu pachten
gesucht . Schristl . Angeb . unt.
6445 a . d. Giestener Anzeiger:

8ehr preiswert:
LtsteeVsllvr pr. Fl . 3,74
Spperbeimer .. 4,0)
1811er Misi-stoiner .. * 4,59
1813er Sricdsrler

Schäferi ey .. .. 4,25
1912er C5r:tacber

Sosenbürq „ 4.59
1911er Casalar „ 4,50

Ferner empfehl e von
erst Ulns 'dtfen 1015er de-
wüchsen:
Alsterwsilar pr. Fl . 4.50
Ranenthaier Berg , .. 6-00
Eratsaebaroer

FalkonberQ 6,/ .)
ZfelHotf?r Kirchea-

pfart .. 7.59
Dkpcaer Eollierg .. 8.09

Heinrich Driesch
S « 1<e rsv *<*rr 7O.

Absatz-Ferkel
von beiter .' sticht
schnellwüchsige
lliasse . lang¬

gestreckte , breit-
buckelige Tiere,die beiten -ur
Zuckt und Schnelliuaft . Sehr
gute Fresser . Kerngesund , ea.
6 — 8 wöchige
8—10 wöchige.

10—12 wöchige .
12—14 wöchige.
14—16 wöchige.
16—18 wöchige.
Für la

nf unft

21 —22 k.
33 - 10 m.
41 - 48 Mk.
4i >- 58 Mk.
59 —68 Mk.
69 - 80 mt.

ch weine lebende
Garantie . Nack

imhiiieversaild . Bahnstation
genau angeben . 61580
1' r . .1 o n.  11 o c 1« im  an n ,
Eberstadt b. D. „ SeM^ ei ^er-

hass “ . Ferarn : Nr . 23: .

Geschnittenes

Buchen- 11. Tmincn-
Scheithotz

empfiehlt 0447

j. Happel
Holz - u . Kohieuhauditlna,

Mühlitrane

Inliimuttiii
empfiehlt 6453

Ad . I *Iack.
Neuen B äue 17. Tel . .568

v » ia « UM

AscubahiI-Kolism-KkrcjilGichcli
Seile

wml  Soifenpulvar
wird künftig nur nach vorheriger Ablieserting der beir.
Ntarken zugeteilt . Die Mitglieder werden daher gebeten,
die Marken bis ivätcsteus zum .7 . ciires jeden Monats
in einer der 3 BerteilungSstellen abzugeben

Näbrmittelkarteu Nr . l4 —26 werden bis spätestens
zum 6. ds . Mts . von sämtlichen Mitgliedern erbeieu.
lveii ^Zucker nach der Anzahl der abgelieierten ^läbr-
mitielknrten zugeteilt wird . Künftig können also nur die
jeuiaeu Mitglieder Zucker in u nie reu Verteilung s
stellen erhalten , die daselbst auch ihre Nährmittel
karten abgcliefert llaberl.

1» . Mockstädtcr Sveisezwicbelll sind in derVerteiluug . -
stelle Liebigstrahe 23 eingetroflen.

Giehen , den 1. September 1917. 64781)
Der Vorstand.

DannsM6!- Pädagogiumj| Elias)
PrivatschnJe mit den Klassen Sexta Ois Oberprima,
Vorbereituiiff zur Einjährigen -, Primaner -. Eähn-
rlohw - und Reifeprüfung : (auch Rir Itamcnl.

Sei ! Kriegsanshrnch bestaadeu 157 Sclstder ihre Prü
fanfreu , darunter wiederholt eüemaiigs Volksschttler die
lanjährifrenpi *üfunff aach ftlnhnonatlger Vorbcreitinia -,
sitzeagebKobene Oberiertiaaer nach vier ftlonaten . in den
.Jahren 1913. 1914, 1915. 191(5 und 1917 bestanden sluitücha
Eandidaten di« Aliitnrienttnprillnng . 63721)

Höhere

Handelssehnle ?,aiidan(p
LMelspeaisEimle'
laltijäliPlülelste
SchUlerhelrn oute Verpflegun

falz).
fürSchülerv ü - 20Jahron.

1914/1660 £tniflhrlge.
surkaufm . Aneblld.
für Junge Leuto von
10—80 Jahren.

Im SchUferhelrn gute Verpfleguno u. Beaufelchtlgung.
Auefiihrl .Jahreaberlchtevereond . DirektorA .Han *.

Meuaufnahm«
15. OKtelwr 1517



chwarz-Weiss-Theater
Selters wes : Kr . 81 Selterswec ü¥r . 81

Der Unterzeichnete Ausschuß spricht allen, die ihn in seinen Be¬
mühungen unterstützt haben, herzlichen Dank aus. Es ist mög¬
lich gewesen, für die Zwecke der Kinderfürsorge 14205,50 M.
zu verausgaben. Die Aufgaben wachsen. Herbst und Winter
nahen. Wir bitten, uns nicht zu vergessen. Gaben nehmen die
Mitteldeutsche Treditbank, Konto Kinderfürsorge, und die

Unterzeichneten in Empfang.

Gießen, 1. September 1917.
6435V

Vor » Samstag , 1 . September , bis inkl . Montag , 3 . September.

Maria Orska
die beliebte Filmtragödin mit

Alfred Übel
dem genialen Darsteller , in dem neuesten Filmwerk 64Wa * L

Das Geständnis der grünen Maske
Detektivschauspief in 4 Akten.

Regie Max Max.
Innenräume nach Entwürfen von Richter , Berlin.

Lehesiswofen
Gesellschaftsdrama in 3 Akten.

Als Extraeinlago „ Bor .wnngea “ , zeitgemäßes FilmsplcS
zugunsten der lüctailalbgabc.

Ami Logisch,  Aau Gail, Eck, Krumm, Leopold Mayer.
Liebigshöhe.
SoHfij, Öen2.Sept. 1917(Sdantag)
Irosses lilitär-Extra-Konzert

Hotel Fürstenhof
Großer Saal  Gießen Großer Saal

Sonntag , den 2. Septbr. ? abends 8 Uhr

Abschieds-Konzert
der Kapelle des hiesigen aktiven Regiments

„Kaiser Wilhelm “ Nr . M6

Saalplatz 80 Pfennig , Galericplatz 60 Pfennig
Kartenvorverkauf beim Portier des Hotels.

Im Kaffee

Sonnabend von 2 Uhr «. Sonntag von 4 Uhr an
KONZERT

o. Auftreten des Humoristen H . Brandenstein
Eintritt frei!

Im Restaurant Bier v . Faß , reine Weine , gute Küche.
Pension mit und ohne Wohnung . Monat -Zimmer von
Mk . 20 . - an einschließlich Licht und Heizung.

05365

C. DÜRSCHINGER. 6470

MODO

A Cafe Amend
Samstag an <2 Sonntag

Künstler -Konzert

ausgeführt
von der gesamten RegimentSmufik des aktiven
Jnfant .-RegimentS,,Kaiser Wilhelm " (im Felde).

Leitung : Obermusikmeister W . Löber.
Anfang 4 Uhr . Eintritt 70 Pfg.

Hasidarbeitssclusleund Pensionat von
Frl . Landmann , Giessen

Süd -Anlage 7Süd -Aalaipe 7 [6261]
Unterricht in allen weiblichen Handarbeiten : Weiß - und
Maschinenähen , Stickereien jeder Art , Klöppeln , Occhi,
Aonderungen von Wäsche , einfachen Kleidern und
Blusen , ferner Kunsthandarbeiten in allen Techniken.

ßriiDdiicijg JMilkg io
Beginn desUnterrichts Montag,den3.September.

Gemeinde -Rechnungen
tKreisblatt 130) und

Voranschläge
rasch , sauber , zuverlässig , sehr preiswert , wenn gewünscht
auch un Hause der Herren Bürgermeister und Rediner , wö¬
bet Anstände sofort beseitigt . Richtigstellung der Bü cher,
Einvernehmen mit Gemeinderat . — stellt auf Grohh.
Mimsterialregistrator Lezirkskassierer i. R . Jünger,
ä. £.  Reiskirchen : Verfasser der Hess. Steuerbücher . An
weloungen erbitte sofort . — Hessische Steuerberatungs-
tte .' le , privat und streng vertraulich . Eingaben aller Art.
Recbtsauskünste . — Schriftlich und mündlich , gemeinver¬
ständlich , einfach und billig . Bitte ausheben ! 05411

Bekanntmachung
Die behördliche Annabmcstelle für getragene Kleider,

Warche und « cbube benndet sich von heute ab im Keller
des Lebensmittclanrtes , Ost -Anlage 13 . Die Annahme¬
zelt pt bis auf weiteres auf jeden Montag und Mittwoch
von 10 — 12 Ulir vorm , und von 2 — 4 Uhr nachm,
festgesetzt.

Es wird dringend ersucht , alle entbehrlichen Uniformen,
Kiel der , Wäschestücke und Schuhe bei der Annahmestelle
abzuliefern . Der durch Sachverständige geschätzte Wert
der abgelteferten Gegenstände wird durch die Stadtkasse
vergütet.

Giehen , den 31. August 1917. ««‘ß
Der OfoiWirgcnncifter (Lebensmittelamt ).

Z Los-Briefe
ä 1Mk., Porto 15 Pf ., Naclm.
teurer . Sofortiger Gewinn¬
entscheid und Gewinn -Aus¬

zahlung.
5009G&wifiiie

bar
Sehr günstige Gewinn -Aus¬
sichten . Jedes 20. Los ge¬

winnt . - - - j '-
Diese Lose empfiehlt Bachacktr , Gießen , Neuen Bäue 11

Friedrichshafener Geld-
Portou.Liste 30 PI.
fiaciinataie leurer.

Ziehung .**. Oktober.
Zusammen 2029 Gewinne

60000 Mark
Hauptgewinn 63333öÖÖ0Btak.

ff.Weizenbier
Da « beste, erfrischendste und bekömmlichste

So !« ni ®rg « träDk . 6457
Weibes Brauhaus , Gießen, Wctzsteinstraße"

Bekanntmachung.
Betr . : Die Rabbiner Jfrr . Levi - Etiftung.

Aus obiger Stiftung sind am I . Oktober
ds . Js . die Jahreszinsen von 156 Mk.

zu einem Drittel an zwei Arme der israelitischen
Religionsgemeinde Gießen, , ,
zu einem Drittel an zwei arme Israeliten der
Provinz Oberheflen,
zu einem Drittel an zwei christliche Arme der
Stadt Gießen

zu verteilen.
Bewerber um diese Gaben wollen sich bis zum

1V. September l. Js . schriftlich hierher wenden.
Gießen , den 31 . August 1917.

Der Vorstand der israel . Neligionsgemeinde Gießen.
_ S . Heichelheim.

Sommerfrisdie HomginüMe
im Slefaeninäiilcntal bei Wetzlar

Telephon 330 Telegr .-Adresse : Honigmülile Wetzlar.
Romanlisch gelegenes praciitrelles Wald-Idyll:: Schönster Aasflugsort
Ia . Kaffee Erfrischungen Bier hell und dunkel

Erstklassige Weine
Vorzügliche Pension M. 10.— pro Tag . 5956V

Für Vereise,  Goso llschafla -Anantt ge besonders empfohlen.

Sanatorium Stolzenberg
in Soden Salmünster

ist wieder eröffnet!
Aerztt . Leiter : Ihr . ned . M. ^frünckmann.

Man verlange Prospekt . 5948V

Bekanntmachung
Nachstehende Bekanntmachungen Grohherzogl . Krets-

amts Giehen. bringe ich hiermit zur öffentlichen Kenntnis.
Der Oberbürgermeister (Lebensmittelrrmt).

1. Die Ausführung der Reichsgetreideverordnung für
die Ernte 1917 betr . das Recht des Selbst¬
versorgers vom Juli 1917 , abgedruckt im .Kreis -
blatt Nr . 137 vom 13. August 1917.

2. betr . Brotverforgung der Militärurlauber : ab¬
gedruckt im Kreisblatt Nr . 138 vom 7. August 1917.

3. betr . Ausgabe von Brot und Lebensmittelkarten
an beurlaubte Unteroffiziere (eiuschl . Offizier-
ttellvertreter und Beamtenstellvertreter ) und
Mannschaften : abgedruckt im Kreisblatt 189 vom
15. August 1917.

4. betr . Heulieferuug : abgedruckt im Kreisblatt
Nr . 140 vom 16. August 1917.

5. betr . Verbot , der Butterabgabe au Kriegs-
gefangene : abgedruckt im Kreisblatt Nr . 140 vom
18. August 1917.

Giehen , den 30. August 1917. 6460 B
Der Oberbürgermeister (Lebensmittelmnt ).

Bekanntmachung
Auf die Bekanntmachung des Reichskommtssars für die

Kohlenverteilung vom 16. August 1917 über die Kontrolle
der Hausbrandlieferungen , abgedruckt im Kreisblatt für
den Kreis Giehen vom 31. August 1917, Nr . 151, wird
hingewiesen.

Giehen , den 31. August 1917.
Ter Oberbürgermeister : Keller.

Betrifft : Die Abgabe von Fichteudertreifer « .
, Bon den in diesem Jahr d ^ r Stadt zur Verfügung
stehenden Jichlendeckreifern können eine beschränkte Anzahl
Wellen an Private abgegeben werden . Wer solche zu
beziehen wünscht , wolle dies alsbald , spätestens aber
bis zum 1. Oktober ds . Js . auf dem Stadthaus , Garten-
strahe 2, Zimmer Nr . 15, anzeigen . Der Preis für die
Welle beträgt 30 Pf . und ist bei der Bestellung zu ent¬
richten . Schriftlichen Bestellungen ist der Betrag beizu-
fugen . Eine Erhebung des Bettags kann nicht stattfinden.
Die Lieferung erfolgt frei vor das Haus . Weniger als
.) Wellen werden nicht abgegeben , auch kann eine Gewähr
firr die Lieferung von mehr als 50 Wellen nicht über¬nommen werden.

Giehen , den 23. August 1917.
Der Oberbürgermeister: Keller.

6312B

♦♦
♦♦♦

Verschiedenes

fcichtfpielhcius-Bahnhoffircifje 34
Erstklass. Künstlerkapelle = : Vom 1. bis 3. September

Hella Nloja
in dem ergreifenden Lebens-

dram » in 5 gemmltigen Akten

Die Fremde

Helene Voss
in dem ausgezeichneten
Lustspiel in 2 Akten 6455a

Abgekoppelt

♦
♦♦
♦
♦♦
❖
O-
♦

1 Anfang 4 Uhr . Ende 10 Uhr.

♦♦♦♦♦♦♦ * o *♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

im
(Höhere Privatschule

Sexta — Oberprima}

Aufnahme neuer
Schüler jederzeit

Gute Erfolge.
Einjährigen -,
Primareife «,

Abitnrlenten-
prftfnng.

Durch den Besuch der
Unterstufe genügen
Kinder unt . 14 Jahren
der gesetzlichen Schul¬
pflicht . (Minist Ver¬
fügung vom 13. V. 14).

Näheres durch
Direktor Brackemann,

Lud wigstr .70, Fernr .633

Größeres Kapital
per 1. Januar oder früher
auszuleihen . Anfragen ver¬
trauensvoll unt . 05410 an den
Giehener Anzeiger erbeten.

Privatunterricht
und Nachhilfe in Griechisch,
Lateinisch ,Deutsch und Ge¬
schichte für alleKlass ., Eng¬
lisch und Französisch für
Unter - u . Mittelstufe . Priv.
Vorher , f. alle Schulklassen
u . -Examina , speziell f.Mat \*
rum u . Ergänzungsprüf . [4871
Dr. Roese

, - - - V

(Höhere Privatschule
Sexta — Oberprima)

Aufnahme neuer
Schüler jederzeit
Einjährigen -,
Frimareife -,

Abitnrienten-
prüfnng.

Durch den Besuch der
Unterstufe genügen
Kinder unt . 14 Jahren
der gesetzlichen Schul¬
pflicht . (Minist . Ver¬
fügung vom 13. V. 14).

Gute Erfolge-
In d. Herbstprüfungen
bestanden bish . 11 Ein¬
jährige , darunter drei
an Ostern 17 nicht ver-

setste Obertertianer
nach einer Vorbereitosg

von 14 Wochen,
sie gewannen also

1V* Jahre.
Näheres durch 9460

Direktor Brackemarm,
Wilhelmstraße 16,

Femrruf 2075.

Gründl . Unterricht
in

MasebiDensGilfeibeR
Stenographie
Buchführung

u. allen HandelsfSchem
durch bewährte

Lehrkräfte.
Tage«- c .Abendkarte

Honorar für Ein2el-
fächer Mk. 10.—

für Korse nach besond.
Ver inbarune.

Anmeldungtäglich.
Kostenlose Stellenvermitt¬

lung.

Fraezfogt«Co.,GieSeii
Goethestr. 32. Tel.2084.

Säcke
SUM flirten , sowie Hand-
sückchen z. Anfertigung wer¬
den angenommen unter Zu¬
sicherung sauberster Ausfüh¬
rung . M . Rust , Sackfabrik.
Neustadt 21. 05219

2W Krklhrnng
Die gegen Kran Margarethe
Schneider getanene belei¬
digende Aeuherung nehme
ich mit dem Ausdruck des
Bedauerns zurück . 05401
Giehen , 28. August 1917.

Frau  Katharine Hamel.

Leitung:
Hofrai Hermann Steingoettor.
Sonntag , 2 . Sept . 1017.

nachmittags S^ Uhr:Neuheit! Neubeit:

Königin der U.
Operetten °Pofse mit Gesang
und Tanz von Reimann

und Schwartz . 0324
Abends 7»/, UHr.

Reubett ! Neuheit!

Das Dramürlis
Singspiel in 8 Akten nach

Kranz Schubert
von Heinrich Bert, -.
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